
Kontaktadresse:  
DIE LINKE. Kreisverband Märkisch-Oderland
Arbeitsgruppe »Friedensfest«

Geschäftsstelle: Große Straße 45, 15344 Strausberg
Telefon: 0 33 41/31 17 96, Telefax: 0 33 41/31 47 75
www.dielinke-mol.de

Programmänderungen vorbehalten! 
V.i.S.d.P. Bettina Fortunato
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Friedenswochen in Märkisch-Oderland
Tage für Frieden, Solidarität und  
soziale Gerechtigkeit!Ti
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9. September 2016
Torsten Riemann »Manchmal  
will ich nicht mehr nett sein«
Frech, teils kabarettistisch, aber immer wieder auch 
nachdenklich soll der inhaltsreiche Tag ausklingen.  
In Zeiten der großen Lebensabsagen singt der Berli-
ner Sänger, Komponist und Texter Torsten Riemann 
vom Leben mit all seinen Gründen und Abgründen, 
von Sehnsucht nach menschlicher Nähe und vor  
allem appelliert er an jeden Einzelnen, seinen auf-
rechten Gang nicht zu verlieren.

Veranstalter:  
DIE LINKE. Kreisverband Märkisch-Oderland 
 18.30 Uhr, Strausberg Ku-Stall Alter Gutshof 
Prötzeler Chaussee 7

 11. September 2016
»Eisbrenner spricht und singt 
Brecht«
Eisbrenner bezieht Stellung und hat Mut zu Visionen. 
Inzwischen wird sein Name neben denen von Kons-
tantin Wecker, Herbert Grönemeyer, Reinhard Mey 
oder Heinz Rudolf Kunze genannt. Als Brecht/Weill/
Eisler-Interpret machte sich der engagierte Kosmo-
polit über die Landesgrenzen hinaus einen Namen.

Veranstalter: DIE LINKE. Ortsgruppe Hoppegarten 
 14 Uhr, »Mittelpunkt der Erde«, Mahldsorfer 
Straße 2, Hoppegarten/OT Hönow 

 11. September 2016
Tag der Opfer des Faschismus
Der zweite Sonntag im September ist schon seit 
1945 dem Gedenken an die Opfer des Faschismus 
gewidmet und wird in Strausberg traditionell am 
OdF-Ehrenhain in der Wriezener Straße begangen. 
Anschließend wird in der Kreisgeschäftsstelle der 
LINKEN in der Großen Straße 45 ein Film mit Zeit-
zeugenberichten zu den Moorsoldaten in Nord-Nor-
wegen vorgeführt und danach eine Ausstellung zum 
gleichen Thema eröffnet. Die Autorinnen des Films 

und der Ausstellung werden dem Publikum für nähere 
Erläuterungen und Fragen zur Verfügung stehen. 

Veranstalter:  
VVN-BdA, Kreisverband Märkisch-Oderland 
11 Uhr, OdF-Ehrenhain, Wriezener Straße1 a  
(hinter dem Seniorenheim)

Termin noch offen!
»Der Schoß ist fruchtbar noch,  
aus dem dies kroch!«
BRECHT und andere über Krieg und FRIEDEN

Unter der konzeptionellen, künstlerischen und musi-
kalischen Leitung von Torsten Riemann entsteht eine 
Revue mit Schülern des »Bertolt-Brecht-Gymnasiums« 
(Bad Freienwalde). Die einstündige Revue wird sich 
mit Liedern, Gedichten, Texten und Collagen von Ber-
tolt Brecht zum Thema Frieden beschäftigen.

Der Termin der Erstaufführung ist vorerst auf den 
14./15. September 2016 in Bad Freienwalde orientiert. 

Bitte beachten Sie hierbei aktuelle Veröffentlichungen 
über Zeit und Ort!

Änderungen vorbehalten!

Gesamtprogramm und Aktualisierungen  
unter www.dielinke-mol.de



8. September 2016
»Ich schreibe, um zu leben«
Mit Briefen, Betrachtungen, Gedichten und Liedern 
erinnern wir in Zeiten des wieder erstarkenden  
Nationalismus und Faschismus an Menschen,  
die wegen ihres Widerstandes gegen faschistische 
Gewalt in Gefängnissen litten und leiden: 
Ernst Thälmann – deutscher Kommunist;  
Dietrich Bonhoeffer – deutscher Christ;  
Mumia Abu-Jamal – zu lebenslanger Einzelhaft  
in einem Hochsicherheitsgefängnis der USA  
verurteilter afroamerikanischer Journalist.

Johanna Arndt trägt mit Wort und Gesang vor. 
Veranstalter: DIE LINKE. Müncheberg

 18.30 Uhr, Sportlerheim, Eberswalder Straße 6,  
Müncheberg 

9. September 2016
Strausberger Friedenspodium
Das Podium befasst sich mit dem Weißbuch  
der Bundeswehr und den alternativen Ansichten  
der Bundestagsfraktion DIE LINKE, dokumentiert  
im Schwarzbuch der Fraktion. 
Viele offene Fragen zur Friedens- und Sicherheits-
politik sollen diskutiert und analysiert werden. 
Angefragt wurden auch Referenten der Bundeswehr, 
anwesend werden sein Bundestagsabgeordnete, Re-
ferenten und die Vorsitzende der Rosa-Luxemburg-
Stiftung Dr. Dagmar Enkelmann.

Anmeldung erwünscht unter bernd.sachse@rosalux.
de, Flyerauslage zum Thema möglich nach vorheriger 
Anmeldung.

Veranstalter: Rosa-Luxemburg-Stiftung 
 10 Uhr, STIC, Garzauer Chaussee 1, Strausberg

 1. und 2. September 2016
Info-Stände der LINKEN zum Thema Frieden,  
Sicherheit, soziale Gerechtigkeit in folgenden 
Orten:  
Rüdersdorf, Strausberg, Petershagen/Eggersdorf, 
Müncheberg, Seelow, Bad Freienwalde.

Stand zum Redaktionsschluss,  
aktuelle Veröffentlichungen beachten.

Veranstalter: DIE LINKE. MOL

 1. September 2016
Deutsch-russische Geschichten: 
»Nur kein Krieg ist auch  
keine Lösung!«
Gäste dieser tabulosen Gesprächsrunde werden  
sein Kerstin Kaiser, Büroleiterin der Rosa-Luxem-
burg-Stiftung in Moskau, Dr. Dagmar Enkelmann,  
Vorsitzende der Rosa-Luxemburg-Stiftung und  
Mitglieder des Vereins für alternativen denken e. V.

Veranstalter: Verein für alternativen denken e. V.  
und die Rosa-Luxemburg-Stiftung 
19 Uhr, Große Straße 45, Strausberg

6. September 2016
»Mit der LINKEN zum Abitur«
Gemeinschaftsschule, Gymnasium, Oberstufen- 
zentrum, welcher Weg ist der effektivste? Wie wird  
die Qualität der Schulbildung gesichert? Was muss  
ein Schulentwicklungsplan leisten?

Veranstalter:  
kommunalpolitisches forum land brandenburg e. V. 
 18.30 Uhr, Friedrich-Anton-von-Heinitz- 
Gymnasium, Brückenstraße 80 A, Rüdersdorf

 19. August 2016 
Hoffest 
Die Seelower LINKEN laden traditionell zum Hoffest. 
Neben der musikalischen Unterhaltung durch die 
Band »Männer Sache« in familiärer Atmosphäre  
gibt es Talk mit dem anwesenden Bundestagsabge-
ordneten Thomas Nord, den Landtagsabgeordneten 
Marco Büchel, Bettina Fortunato und linken  
KommunalpolitikerInnen.

Veranstalter: DIE LINKE. Seelow 
ab 18 Uhr, Seelow, Breite Straße 9

25. August 2016
Filmabend »Meine Stunde Null«
Ein DEFA Film aus dem Jahr 1969/70 mit Manfred 
Krug in der Hauptrolle erinnert an den 2. Weltkrieg, 
die unermesslichen Leiden der Sowjetunion und stellt 
die Frage: Brauchen wir das noch einmal?

Anschließende Diskussion mit dem Ortsverband  
der LINKEN

Veranstalter:  
DIE LINKE. Letschin und das Kino Lichtblick 
19 Uhr, Kino Lichtblick, Letschin


